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Herren 1.Kreisklasse Gr.3

DJK Blau-Weiß Münster IV : TTC 1954 Eppertshausen IV 
Donnerstag, 22.02.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Heckwolf für die DJK Blau-Weiß Münster 
IV in der Herren 1.Kreisklasse Gr.3

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Pixa / Breitwieser
nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der DJK Blau-Weiß Münster IV im Match
der Herren 1.Kreisklasse Gr.3 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC 1954
Eppertshausen IV, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:32) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Joachim Heckwolf, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 4 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:14.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Bourhofer / Dutine zunächst
nicht gut aus, so gewannen Pixa / Breitwieser im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die
gesamte Partie. Ein Satz reichte nicht, weshalb Lehr / Christmann die Begegnung gegen Trachte /
Weiß mit 1:3 verloren. Heckwolf / Michelmann wehrten eine 1:0 Satzführung von Zuspann / Beck ab
und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 4, der erst nach 36 Bällen endete und an Heckwolf / Michelmann ging. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Andreas Pixa, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Markus Weiß verlor. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Stefan Lehr beim 6:
11, 11:6, 9:11, 11:8, 10:12 gegen Volker Trachte, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke
auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Trachte endete.
Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim
folgenden 11:6, 11:7, 11:9 gegen Heinz-Hermann Zuspann fand Leonie Breitwieser indes von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Patrick Bourhofer
war für Tobias Christmann am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 gewann danach
Joachim Heckwolf gegen Pascal Dutine und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit nur einem Satzverlust ging Torsten
Michelmann gegen Horst Beck durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Andreas Pixa konnte Volker Trachte in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit
einen Punkt für das Team beitragen. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht
spannender schreiben können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 15:9 (Pixa) und 2:6 (Trachte). Ohne Satzgewinn für Stefan Lehr verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Markus Weiß. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Lehr nun bei 4:17, während Weiß bislang 9
Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Leonie Breitwieser ihr Einzel gegen Patrick Bourhofer noch mit 11:5, 11:6, 8:11, 9:11, 3:11 im
Entscheidungssatz. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte derweil Tobias Christmann das als ausgewogen eingestufte Match
gegen Heinz-Hermann Zuspann und gewann mit 5:11, 11:4, 13:11 11:9. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:7 (Christmann) und 5:17 (Zuspann).
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Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Horst Beck zeigte Joachim Heckwolf seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:
10 (Heckwolf) und 0:5 (Beck). Keinen Punkt beisteuern konnte Torsten Michelmann im Spiel gegen
Pascal Dutine, das 0:3 verloren ging. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Pixa / Breitwieser die Partie gegen Trachte / Weiß noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg der DJK Blau-Weiß Münster IV geht es nun im nächsten Spiel am 07.03.2024
gegen den TV 07 Heubach, während der TTC 1954 Eppertshausen IV am 28.02.2024 gegen den
TSV 1909 Langstadt II antritt.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster IV

Doppel: Pixa / Breitwieser 2:0, Lehr / Christmann 0:1, Heckwolf / Michelmann 1:0 
Einzel: A. Pixa 1:1, S. Lehr 0:2, L. Breitwieser 1:1, T. Christmann 1:1, J. Heckwolf 2:0, T.
Michelmann 1:1 

 TTC 1954 Eppertshausen IV
Doppel: Trachte / Weiß 1:1, Bourhofer / Dutine 0:1, Zuspann / Beck 0:1 
Einzel: V. Trachte 1:1, M. Weiß 2:0, P. Bourhofer 2:0, H. Zuspann 0:2, H. Beck 0:2, P. Dutine 1:1


